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1.	Anfrage des Abg.
	 Dr. Friedrich Bullinger  
	 FDP/DVP

	 Eingang: 06. 06. 2017

2.	Anfrage des Abg.
	 Martin Rivoir SPD

	 Eingang: 07. 06. 2017

3.	Anfrage der Abg.
	 Sabine Wölfle SPD

	 Eingang: 07. 06. 2017

Stand der Erfassung von landwirtschaftlichen Schäden in-
folge der Frostnächte vom 19. bis 21. April 2017

a) �In welchem Umfang sind, je nach Regionen und landwirt-
schaftlichen Kulturen, die Schäden infolge der Frostnächte 
vom 19. bis 21. April 2017 bisher erfasst worden?

b) �Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung über die prak-
tische Zugänglichkeit und die tatsächliche Nutzung des För-
derprogramms „Liquiditätssicherung“ der Landwirtschaftli-
chen Rentenbank in diesem Zusammenhang?

Praktische Verkehrserziehung für Grundschüler in Ulm 
und im Alb-Donau-Kreis

a) �Wie viele Grundschulklassen im Stadtkreis Ulm und im Alb-
Donau-Kreis können im Schuljahr 2016/17 wegen Personal-
mangel keine praktische Verkehrserziehung mit dazugehöri-
ger Radfahrprüfung durchführen?

b) �Was wird die Landesregierung unternehmen, damit die be-
troffenen Schüler trotzdem zeitnah ihre Radfahrprüfung ab-
legen können?

Familiennachzug und Flüchtlingsquote

a) �Werden enge Angehörige („Kernfamilie“) von anerkannten 
Geflüchteten, die im Rahmen des Visumverfahrens nach 
Deutschland bzw. Baden-Württemberg kommen, auf die 
Flüchtlingsaufnahmequote der Städte und Gemeinden ange-
rechnet?

b) �Liegen der Landesregierung Erkenntnisse vor, wonach in 
solchen Fällen in Baden-Württemberg regional unterschied-
lich verfahren wird, sodass hierhergekommene Familienan-
gehörige in einem Fall auf die Aufnahmequote angerechnet 
werden und in einem anderen Fall nicht?
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Hackerangriffe und andere Einschüchterungsversuche in 
Baden-Württemberg durch Extremisten im Rahmen der 
aktuellen Konfliktsituation zwischen europäischen Staaten 
und der Türkei sowie türkischen und kurdischen Aktivis-
ten untereinander

a) �Ist der Landesregierung bekannt, ob Anhänger der PKK, 
deren Tarnorganisationen oder auch der DHKP-C, der  
TKP/ML und der MLKP von Baden-Württemberg aus im 
Jahr 2017 Hackerangriffe und andere Einschüchterungs-
versuche gegen Journalisten und Internetnachrichtenportale 
verübt haben?

b) �Sind ihr Aktivitäten zur Einschüchterung in Baden-Würt-
temberg durch den türkischen Geheimdienst MIT sowie der 
ADÜTDF gegen Journalisten und Internetnachrichtenporta-
le im Jahr 2017 bekannt?

Versand von Paketbomben, Androhung von Anschlägen 
und Straftaten von Linksextremisten aus Griechenland ge-
gen Politiker und andere Akteure in Europa

a) �Ist der Landesregierung bekannt, ob linke Extremisten der 
Gruppe „Verschwörung der Feuerzellen“ oder andere Links-
extremisten aus Griechenland auch nach Baden-Württem-
berg Paket- bzw. Briefbomben gesendet haben?

b) �Liegen ihr Kenntnisse vor, ob linke Extremisten der Gruppe 
„Verschwörung der Feuerzellen“ oder andere Linksextre-
misten aus Griechenland mit Linksextremisten aus Baden-
Württemberg – beispielsweise beim Bau von Bomben – zu-
sammenarbeiten?

Anzahl der Salafisten in Baden-Württemberg

a) �Wie viele Salafisten gab es nach Kenntnis der Landesregie-
rung in Baden-Württemberg im ersten Quartal 2017 insge-
samt?

b) �Wie viele Personen davon sind dem gewaltorientierten 
Spektrum des Salafismus zuzuordnen?

Lärmschutz an der Residenzbahn im Abschnitt der Enz-
talquerung im Zuge des Ausbaus der Bundesautobahn A 8 

a) �Inwieweit hält die Landesregierung die Aussage aus Fra-
ge 10 der Drucksache 16/1739 vom 4. April 2017 aufrecht, 
nach der kein Lärmschutz entlang der Bahnbrücke der Resi-
denzbahn über die Autobahn A 8 planfestgestellt wurde und 
somit im Rahmen des Ausbaus der Autobahn A 8 auch nicht 
bereitgestellt werden müsse, sodass dies als Absage für ei-
nen zusätzlichen Lärmschutz an diesem Abschnitt zu inter-
pretieren ist?

b) �Inwieweit wäre es unter den Gesichtspunkten der verantwor-
tungsvollen Verwendung von Steuergeldern nicht sinnvoller, 
statt eines nachträglichen und damit teureren Aufbringens 
von aktiven Lärmschutzmaßnahmen auf der Bahnbrücke 
über die A 8 diese Lärmschutzmaßnahme von vornherein 
mit aufzubringen, wenn der Bahnstreckenabschnitt an der 
Grenze der Stadt Pforzheim sowie des Enzkreises im Rah-
men von Gleisbauarbeiten Ende 2018 sowieso einer einmo-
natigen Sperrung unterworfen sein wird?

4.	Anfrage des Abg.
	 Lars Patrick Berg AfD

	 Eingang: 08. 06. 2017

5.	Anfrage des Abg.
	 Lars Patrick Berg AfD

	 Eingang: 08. 06. 2017

6.	Anfrage des Abg. 
	 Daniel Rottmann AfD

	 Eingang: 08. 06. 2017

7.	Anfrage des
	 Abg. Dr. Erik Schweickert 
	 FDP/DVP

	 Eingang: 09. 06. 2017
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8.	Anfrage des Abg.
	 Andreas Kenner SPD

	 Eingang: 14. 06. 2017

	

9.  Anfrage des Abg. 
	 Dr. Friedrich Bullinger 
	 FDP/DVP

	 Eingang: 16. 06. 2017

Umsetzung der Haushaltsbeschlüsse des Landtags durch 
das Ministerium für Soziales und Integration

a) �Wann hebt der Ministerrat den Sperrvermerk im Haushalts-
plan des Ministeriums für Soziales und Integration (Einzel-
plan 09, Kapitel 0918 – Jugendhilfe, Titelgruppe 78, Seite 
102) zum „Zukunftsplan Jugend“ auf, damit die vom Land-
tag für das Jahr 2017 bewilligten Mittel der Jugendarbeit in 
Baden-Württemberg endlich zur Verfügung stehen?

b) �Wann legt die Landesregierung ein neues Förderprogramm 
für Mehrlingsgeburten auf, damit die vom Landtag für das 
Jahr 2017 bewilligten Mittel für Familien mit Mehrlingsge-
burten die Eltern in Baden-Württemberg endlich erreichen?

Entwicklung und aktuelles Verkehrsaufkommen von Gü-
terzügen auf der Murrtalstrecke im Verlauf der letzten 
zehn Jahre

a) �Wie hat sich unter besonderer Berücksichtigung von trans-
portiertem Gefahrgut sowie abzüglich der für die Baustelle 
für das Projekt Stuttgart 21 anfallenden Transporte der Gü-
terverkehr auf der Murrtalstrecke im Verlauf der vergange-
nen zehn Jahre zahlen- und mengenmäßig entwickelt?

b) �Wird sich die Landesregierung mit Blick auf das Ergebnis 
der oben aufgeworfenen Frage zeitnah für einen durchgän-
gigen zweigleisigen Ausbau der Murrtalbahn im Abschnitt 
zwischen den Bahnhöfen Murrhardt und Gaildorf einsetzen, 
um so eine nachhaltige und spürbare Verkehrsentlastung und 
eine sinkende Unfallgefahr auf der genannten Bahnstrecke 
zu erzielen?


